


Eine solche erhebliche Einschränkung an diesem Standort, wo es immer wieder zu 
Risikospielen kommt und sich eine aktive Fanszene direkt ums Stadion befindet, können 
wir einer solchen Einsparung nicht zustimmen. Es ist uns sehr wichtig, dass durch die 
Arbeit des Fanprojektes, ebenfalls zu den polizeilichen Einsatzkräften - Sicherheit und 
Ordnung für unserer Anwohner*Anwohnerinnen rund ums Stadion und im Stadion 
gewährleistet wird.  

Deshalb fordern wir die Landeshauptstadt München und das zuständige Referat auf, die 
geplanten Sparmaßnahmen zu überdenken und das Fanprojekt München weithin mit den 
erforderlichen finanziellen Mitteln auszustatten.  

Damit die Sicherheitsstandards und der Personalbedarf, bei der Fanbetreuung im Rahmen 
der Sozialarbeiter, nach der NKSS am Städtischen Stadion an der Grünwalder Stadion, 
weiterhin gewährleistet werden kann.  
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